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Ö�nungszeiten Rathaus: 
 
Mo - Mi  08.30 - 11.30 Uhr  
Do   15.00 - 18.00 Uhr  
Fr   08.30 - 11.30 Uhr  
  

Redaktion „donnerstags“ - 
wir sind erreichbar unter: 
Tel: 07777/311 
Fax: 07777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de oder 
koelzow@gemeindebuchheim.de 

 
  

Herbstübung der Feuerwehr 
Buchheim und der DRK 
Ortsgruppe 
Mit der traditionellen Herbstübung am 
Kirchweihsonntag möchten die beiden 
Hilfsorganisationen unserer Gemeinde 
der Bevölkerung in gewohnter Art und 
Weise ihre Schlagkraft unter Beweis stel-
len. Die Alarmierung erfolgt wie immer 
über die Sirene am Rathaus und ist um 
14 Uhr geplant. Übungsobjekt ist das 
Anwesen der Familie Karl Wachter in 
der Donautalstrasse. Als Beobachter der 
Übung ist der Vorsitzende des Kreisfeu-
erwehrverbandes Tuttlingen, Herr Ernst 
Heinemann aus Renquishausen vor Ort. 
Wir ho$en wie bereits in den Vergange-
nen Jahren auf ein breites Interesse der 
Bevölkerung zu tre$en und freuen uns 
auf ihren Besuch. 
Im Bürgerhaus %ndet wie bereits in den 
Vergangenen Jahren eine Buchausstel-
lung der Bücherei statt. Neben dem Lite-
rarischen Angebot bieten die Mitarbeite-
rinnen der Bücherei Ka$ee und Kuchen 
an und ho$en auf reges Interesse nach 
den Vorführungen der beiden Hilfsorga-
nisationen. 
Fritz Frey, Kommandant FFW Buchheim 

Danke 
Wir die Ministranten von Buchheim bedanken uns ganz herz-
lich für die Unterstützung an Erntedank. 
Danke für die vielen Gaben, sodass wir einen wuderschönen 
Erntedank-Altar gestalten konnten. 
Danke für die Unterstützung bei unserem Brortverkauf, der 
sehr gut angekommen ist und uns den stolzen Betrag von 
520,-- Euro erwirtschaften ließ, den wir an den Beratungs-
dienst für bäuerliche Familien in Not, weitergeleitet haben. 
Danke an das Akkordeonorchester, und an Frau Hannelore Pahlke, die uns sehr geholfen 
haben. 
Danke auch an die Gemeinde Buchheim für das Überlassen des Backhauses. 
Vergelts Gott 
die Buchheimer Ministranten 

Einladung zur Buchausstellung 
Katholische ö$entliche Bücherei Buchheim 
Unsere diesjährige Buchausstellung %ndet am kommenden Sonntag, 
den 15. Oktober, im Bürgerhaus statt. Angeboten wird eine Medienaus-
wahl mit gerade neu erschienenen Büchern für alle Altersgruppen und aus allen Wissens-
gebieten. 

Geö�net ist die Buchausstellung von   13.30 – 17.00 Uhr. 

Die Kinder haben wieder die Gelegenheit, etwas Nettes zu basteln. 
Der Erlös der Buchbestellungen kommt direkt Ihrer Bücherei zugute, die davon im nächs-
ten Jahr neue Bücher und andere Medien zur Ausleihe anscha$en kann. 
Auf Ihren Besuch freut sich das Büchereiteam 
Claudia Fritz, Christine Fritz, Gabi Hanreich 

Abfallkalender: 
 
Restmüll    13.10.2017
        
Biomüll    20.10.2017
        
Papier    27.10.2017
          
Wert-Tonne   24.10.2017
         
Windel-Tonne   13.10.2017
        
Alle Termine %nden Sie auch im Internet unter: http://www.abfall-tuttlingen.de 
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
14.10.2017  
Linden Apotheke, Schwarzwaldstraße 50,
Immendingen  
07462/1531  

15.10.2017  
Apotheke im Kau!and, Stockacher Str. 146
Tuttlingen   
07461/9654363  

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/92310 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen-Ohren-
Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 
(ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenp#ege 
Einsatzleitung 
Einsatzleitung Frau Christiane Graf 

Essen auf Rädern,  
Nachbarschaftshilfe und 
Mobile Soziale Dienste

Einsatzleitung Tel. 07461-9354-13

Familienp#ege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461-9354-13

Frauenhaus Tuttlingen
07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen07461/161666

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Ö%nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Phönix gemeinsam gegen 
sexuellen Missbrauch e.V. 

Bahnhofstr. 11, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/770 550 
homepage: phönix-tuttlingen.de 
email: anlaufstelle@phönix-tuttlingen.de 
sowohl phoenix-tuttlingen@gmx.de 
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo.   10.00h - 12.00h 
Di. 17.00h - 19.00h 
Do.   15.00h - 17.00h 
persönliche Gespräche nach telefonischer 
Vereinbarung

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O&ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt St. Silvester/Seelsorgeeinheit Egg 
Schulstrasse 4 
78576 Emmingen-Liptingen 
Tel. 07465/703   Fax 07465/2407 
Ö&nungszeiten: 
Montag 16.00-18.00 Uhr; 
Mittwoch 09.00-11.00 Uhr; 
Donnerstag 11.00-12.00 Uhr 
Internet:www.seegg.de- 
E-Mail: pfarramt@seegg.de 
Pfarrer Ewald Billharz – 
ewald.billharz@seegg.de 
Gemeindereferentin: Marlies Kießling, 
marlies.kiessling@seegg.de 
Büro Liptingen: 07465/9273720

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 

KöBücherei St. Stephanus 
Mittwoch
16.15 - 18.00 Uhr 
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Buchheim hat  
Frau Claudette Kölzow als  
Bürgermeisterin gewählt. 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, die Bür-
germeisterwahl ist vorbei. Die Entscheidung 
für Frau Claudette Kölzow #el eindeutig aus. 
An dieser Stelle darf ich ihr zum überzeu-
genden Wahlerfolg noch einmal recht herz-
lich gratulieren und ihr Glück, Gesundheit 
und Gottes Segen für ihr neues Amt wün-
schen. Für die nächsten 8 Jahre wird die 
neue Bürgermeisterin Impuls- und Ideenge-
berin für die Ausgestaltung der Kommunal-
politik sein. 
Seit 1797 gibt es nachgewiesene Vögte und 
Bürgermeister. Von 1797 - 1832 hatten die 
Vertreter der Gemeinde den Titel Dorf-Vogt, 
ab 1832 erhielten sie den Titel Bürgermeis-
ter. Nach rund 220 Jahren hat die Gemeinde 
Buchheim zum ersten Mal einen hauptamt-
lichen Bürgermeister bzw. Bürgermeisterin. 
Die Stelle ist also nicht mehr ehrenamt-
lich sondern hauptamtlich besetzt und es 
wird eine neue Qualität der Vertretung der 
Gemeinde Buchheim beginnen. Ob eine 
Amtszeit erfolgreich ist hängt auch von der 
O%enheit der Bürger und des Gemeinderats 
gegenüber dem Bürgermeister / der Bürger-
meisterin. Privatinteresse und Eigeninteresse 
sind oft gegensätzlich. Deshalb ist es notwen-
dig Kompromisse einzugehen und sich den 
Satz zu verinnerlichen „Gemeinwohl geht vor 
Eigennutz“. Ich wünsche der neuen Bürger-
meisterin eine gehörige Portion Durchset-
zungsvermögen um die Gemeinde Buch-
heim kraftvoll weiterzubringen. 
Hans Peter Fritz Bürgermeister  
 
 

Einladung zur Gemeinde-
ratssitzung am Donnerstag, 
19.10.2017 
Am Donnerstag, 19.10.2017 #ndet um 19.00 
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses eine öf-
fentliche Gemeinderatssitzung statt. 
Tagesordnung: 
92/2017  Vergabe der Sanierung der 

Parkplätze und der Straße am 
Friedhof, sowie Herstellung des 
Gehwegs auf Flurstück Nr. 110, 
Almend

93/2017  Notarielle Verträge - Vergütung 
Eintragung von Leitungsrechten 
und Festlegung des Preises für 
die Entschädigung von Ver- und 
Zukauf bei der Vermessung von 
Gemeindestraßen

94/2017  Verkauf von Gewerbe&ächen im 
Gewerbegebiet Brandstatt  

95/2017  Umsetzung ökologischer Aus-
gleichsplan „Brandstatt“ und Son-
dergebiet Forschung und Ent-
wicklung „Kapelle“  

96/2017  Verschiedenes, Wünsche und An-
träge

Anschließend #ndet eine nichtö%entliche 
Gemeinderatssitzung statt. 
Zur ö%entlichen Gemeinderatssitzung ist 
die Bevölkerung recht herzlich eingeladen. 
Hans Peter Fritz 
Bürgermeister 

Bekanntmachung über die Feststellung der Jahresrechnung 
2016 des Gemeindeverwaltungsverbandes Donau-Heuberg 
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes Donau-Heuberg hat in ih-
rer Sitzung vom 05. Oktober 2017 die Jahresrechnung 2016 gem. § 95 Abs. 2 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg und § 18 des Zweckverbandsgesetzes festgestellt. 
1.  Rechnungsergebnis 
  Verwaltungs- Vermögens- Gesamt- 
  haushalt haushalt haushalt 
  € € € 
---------- 
 1.  Soll-Einnahmen 1.313.533,50 3.821,73 1.317.355,23 
 2.  Neue Haushaltseinnahmereste 0,00 0,00 0,00 
 3.  Zwischensumme 1.313.533,50 3.821,73 1.317.355,23 
 4.  ab: Haushaltseinnahmereste vom VJ. 0,00 0,00 0,00 
 5.  bereinigte Soll-Einnahmen 1.313.533,50 3.821,73 1.317.355,23 
 6.  Soll-Ausgaben 1.333.033,50 3.821,73 1.336.855,23 
 7.  Neue Haushaltsausgabereste 0,00 0,00 0,00 
 8.  Zwischensumme 1.333.033,50 3.821,73 1.336.855,23 
 9.  ab: Haushaltsausgabereste vom VJ. 19.500,00 0,00 19.500,00 
10.  bereinigte Soll-Ausgabe 1.313.533,50 3.821,73 1.317.355,23 
11.  Di%erenz 10 ./. 5 (Fehlbetrag) 0,00 0,00 0,00 

2. Bekanntmachung 
 
Das vorstehende Rechnungsergebnis 2016 wird hiermit ö%entlich bekanntgemacht. 

3. Auslegung 
 
Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht liegt gem. § 95 Abs. 3 Gemeindeordnung an 
7 Werktagen und zwar 
von Freitag, dem 13.10.2017, bis Dienstag, dem 24.10.2017 je einschließlich 
auf dem Rathaus Fridingen, Zimmer 33, während der üblichen Dienststunden ö%entlich aus. 
gez. Stefan Waizenegger, Verbandsvorsitzender 

Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten aus Anlass von Alters- oder 
Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse 
oder Rundfunk und gegen die Daten-
übermittlung an das Staatsministerium 

Verlangen Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk Auskunft aus dem Melderegister 
über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde nach § 50 Ab-
satz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft 
erteilen über Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art 
des Jubiläums. Altersjubiläen sind der 70. 
Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag 
und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende 
Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und 
jedes folgende Ehejubiläum. Die Meldebe-
hörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 
12 der Meldeverordnung dem Staatsminis-
terium zur Ehrung von Alters- und Ehejubi-
laren durch den Ministerpräsidenten Daten 
der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Mel-
deregister. Davon umfasst sind zum Beispiel 
der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, 
Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum 
und die Art des Jubiläums. 

Die betro"enen Personen, deren Daten 
übermittelt  werden, haben das Recht, 
der Datenübermittlung  zu widerspre-
chen. 

Der Widerspruch kann bei der Gemeinde 
Buchheim, Bürgerbüro, Rathausstr. 4, 88637 
Buchheim eingelegt werden. Bei einem 
Widerspruch werden die Daten nicht über-
mittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an Parteien, Wählergruppen 
u.a. bei Wahlen und Abstimmungen 

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz 
(BMG) in der seit 1. November 2015 gelten-
den Fassung darf die Meldebehörde Partei-
en, Wählergruppen und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen im Zusammenhang 
mit Wahlen und Abstimmungen auf staatli-
cher und kommunaler Ebene in den sechs 
der Wahl oder Abstimmung vorangehenden 
Monaten so genannte Gruppenauskünfte 
aus dem Melderegister erteilen. Die Aus-
wahl ist an das Lebensalter der betro%enen 
Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft 
umfasst den Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad und derzeitige Anschriften so-
wie, sofern die Person verstorben ist, diese 
Tatsache. Die Geburtsdaten der Wahlbe-
rechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt 
werden. Die Person oder Stelle, der die Da-
ten übermittelt werden, darf diese nur für 
die Werbung bei einer Wahl oder Abstim-
mung verwenden und hat sie spätestens ei-
nen Monat nach der Wahl oder Abstimmung 
zu löschen oder zu vernichten. 

Die Wahlberechtigten haben das Recht, 
der Datenübermittlung  zu widerspre-
chen.  

Der Widerspruch kann bei der Gemeinde 
Buchheim, Bürgerbüro, Rathausstr. 4, 88637 
Buchheim eingelegt werden. Bei einem 
Widerspruch werden die Daten nicht über-
mittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf.
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Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an das Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr 

Nach § 58b des Soldatengesetzes können 
sich Frauen und Männer, die Deutsche im 
Sinne des Grundgesetzes sind, verp#ichten, 
freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie 
hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Über-
sendung von Informationsmaterial übermit-
teln die Meldebehörden dem Bundesamt für 
das  Personalmanagement der Bundeswehr 
aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldaten-
gesetzes jährlich bis zum 31. März folgende 
Daten zu Personen mit deutscher Staatsan-
gehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig 
werden: Familiennamen, Vornamen und die 
gegenwärtige Anschrift. 
Die betro!enen Personen, deren Daten 
übermittelt  werden, haben das Recht, 
der Datenübermittlung  zu widerspre-
chen. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde 
Buchheim, Bürgerbüro, Rathausstr. 4, 88637 
Buchheim eingelegt werden. Bei einem 
Widerspruch werden die Daten nicht über-
mittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an eine ö!entlich-rechtliche 
Religionsgesellschaft 

Die Meldebehörde übermittelt die in § 
42 Bundesmeldegesetz (BMG), § 6 des 
Baden-Württembergischen Ausführungs-
gesetzes zum Bundesmeldegesetz und § 
18 Meldeverordnung aufgeführten Daten 
der Mitglieder einer ö&entlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft an die betre&enden 
Religionsgesellschaften. Die Datenüber-
mittlung umfasst auch die Familienangehö-
rigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und 
die Eltern von minderjährigen Kindern), die 
nicht derselben oder keiner ö&entlich-recht-
lichen Religionsgesellschaft angehören. Die 
Datenübermittlung umfasst zum Beispiel 
Angaben zu Vor- und Familiennamen, frühe-
ren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, 
Geschlecht oder derzeitigen Anschriften. 
Die Familienangehörigen haben gemäß 
§ 42 Absatz  3 Satz 2 BMG das Recht, der 
Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch gegen die Datenüber-
mittlung verhindert nicht die Übermittlung 
von Daten, die für Zwecke des Steuererhe-
bungsrechts benötigt werden. Diese Zweck-
bindung wird der ö&entlich-rechtlichen 
Gesellschaft als Datenempfänger bei der 
Übermittlung mitgeteilt. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde 
Buchheim, Bürgerbüro, Rathausstr. 4, 88637 
Buchheim eingelegt werden. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an Adressbuchverlage 

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 
3 Bundesmeldegesetz (BMG) Adressbuch-
verlagen zu allen Einwohnern, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben, Auskunft er-
teilen über den Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad und derzeitige Anschriften. Die 
übermittelten Daten dürfen nur für die He-
rausgabe von Adressbüchern (Adressenver-

zeichnisse in Buchform) verwendet werden. 
Die betro!enen Personen, deren Daten 
übermittelt  werden, haben das Recht, 
der Datenübermittlung  zu widerspre-
chen. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde 
Buchheim, Bürgerbüro, Rathausstr. 4, 88637 
Buchheim eingelegt werden. Bei einem 
Widerspruch werden die Daten nicht über-
mittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf. 
 
 

Vereine und

Organisationen

Musikkapelle  
Buchheim 
Musikprobe 
Unsere nächste Probe 'ndet 

am Donnerstag den 12.10. um 20:00 Uhr 
statt. Am Freitag den 13.10. 'ndet dann kei-
ne statt. 
Sarah Müller (Schriftführerin) 
 
 

RENTNERTREFF 

Unser nächstes Tre&en 'ndet am 
Donnerstag, 18.10.2017  statt. 
Abfahrt um 14.00 Uhr am Gast-
haus zum Freien Stein. Wir fah-
ren mit Privat-PKWs. 
Wir besuchen wie angekündigt 
den Erntedank-Altar in Renquis-
hausen. 
Da wir Ka&ee und Kuchen be-
kommen, sollten wir bis zum 
15.10.2017 wissen, wieviele Per-
sonen dabei sein werden. 
Wir bitten um Anmeldung bei 
Rosel (Telefon 1025) bis zum 
15.10.2017 - bitte auf den Anruf-
beantworter sprechen, wenn nie-
mand Zuhause ist. 
Über zahlreiche Teilnahme freuen 
sich Rosel und Annegret  

 
 

SC Buchheim/Altheim/ 
Thalheim 
Vorschau: 
 
Freitag, den 13.10.2017  
E- Junioren um 17:30 Uhr in Buchheim 
SC B.A.T. –FC Schwandorf/Worndorf/Neuh. 
 A- Junioren um 18:30 Uhr in Mindersdorf 
SG Hohenfels/Sentenhart-  SG B.A.T. 
 D- Junioren II um 18:45 Uhr in Buchheim 
SG Schwandorf/Wornd/Neuh. D- Junio-
ren II SG Aach- Eigeltingen II 

Samstag, den 14.10.2017  
C- Junioren II um 12:00 Uhr in Buchheim 
SG Schwandorf/Wornd/Neuh. C- Junioren 
II- SV Orsingen- Nenzingen 

B- Junioren I um 13:00 Uhr in Beuren 
SG Salem II-  SG Boll/Krumbach/Bietingen 
B- Junioren I 
SG B.A.T./Kreenh. II um 14:00 Uhr in Buchheim 
SG B.A.T./Kreenh. II – FC Aramäer Pfullen-
dorf 
D- Junioren I um 14:30 Uhr in Obersiggingen 
SV Deggenhausertal-  SG Schwandorf/
Wornd/Neuh. D- Junioren I 
  
C- Junioren I um 15:30 Uhr in Frickingen 
SpVgg F.A.L.-  SG Schwandorf/Wornd/
Neuh. C- Junioren I 
SC B.A.T.I um 16:00 Uhr in Buchheim 
SC B.A.T. I – SG Emmingen- Liptingen 
  
Rückblick:  
SG Heudorf/Honstetten-  SC B.A.T. I  2:3 
Mit einem abgefälschten Schuss erzielte 
Spielertrainer Torsten Ruddies die Führung 
für die Gastgeber. Yannick Frey kam kurz 
vor der Pause nach einem Eckball frei zum 
Kopfball und markierte das 1:1. Im zwei-
ten Durchgang hatten die Gastgeber mehr 
Spielanteile. Chancen gab es auf beiden 
Seiten. Erst die Schlussphase brachte die 
Entscheidung für die nun spielfreudigeren 
Gäste. Der SC B.A.T. forcierte das Spiel über 
den Flügel und war mit dem 2:1 durch Ma-
rius Frey erfolgreich. Zwei Minuten später 
nutzte Sebastian Knittel einen Abwehrfehler 
von Torwart Sebastian Schuster zum drit-
ten Gästetor. Nach dem direkt verwandel-
ten Freistoß von Ruddies (89.) drängten die 
Hausherren in der längeren Nachspielzeit 
auf den Ausgleich, jedoch konnten die ers-
ten 3 Punkte auf Gegnerischem Platz mitge-
nommen werden. 
Kader: Patrick Kästle, Simon Glöckler, Yan-
nick Frey, Sebastian Knittel, Marcel Schrei-
ber, Niklas Hermann, Johannes Rudolf, Jan 
Kohli, Manuel Wohlhüter, Marius Frey, Jo-
hannes Möhrle, Leon Ehrenmann, Simon 
Steigerwald, Jonas Fritz  
Trainer: Dirk Spöri  
Tore für den SC: Sebastian Knittel, Yannick 
Frey, Marius Frey  
  
FSG Zizenhausen/Hi./Ho III-  
SG B.A.T./Kreenh. II  0:3 
Mit 3:0 konnte das frühe Sonntagmorgen 
Spiel in Hoppetenzell gewonnen werden. 
Die SG B.A.T./Kreen. hatte viele Chancen 
die aber ungenutzt blieben. Ein Eigentor 
des Gastgebers brachte die Führung. In 
der zweiten Halbzeit drängte die SG B.A.T./
Kreen. auf das 2:0. Doch der Gästekeeper 
verhinderte dies mit tollen Paraden immer 
wieder. Erst in der 75. Minute gelang Daniel 
Knoblauch mit der Hake das längst über-
fällige 2:0. Kurze Zeit später erhöhte Marco 
Strobel zum 3:0. 
Somit steigt am Samstag, um 14 Uhr in 
Buchheim das Spitzenspiel der Kreisliga C, 
Zweiter gegen Erster. 
Kader: Volker Bücheler, Benjamin Fecht, 
Jonas Fritz, Philip Janke, Daniel Fauler, 
Wendelin Müller, Timm Halmer, Fabian 
Mühleisen, Daniel Knoblauch, Rene Müller, 
Daniel Kempter, Oliver Hafner, Philipp Wach-
ter, Marco Strobel, Robert Hanreich- Zekl  
Trainer: Daniel Kempter, Rene Müller  
Tore für die SG: Daniel Knoblauch, Marco 
Strobel, Eigentor 
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Jugend: 
 
SG Schwandorf/Wornd/Neuh. D- Junio-
ren I –SC Markdorf 1:2 
SG Gallmannsweil- SG Schwandorf/Wornd/
Neuh. D- Junioren II  12:0 

Spfr. Owingen/Billa!ngen-  SG Schwan-
dorf/Wornd/Neuh. C- Junioren II 5:2 
SG Boll/Krumbach/Bietingen B- Junioren 
I– FC Kluftern 5:1 
SG Meßkirch II- SC B.A.T. E- Junioren  0:8 
SG B.A.T. A- Junioren – SG F.A.L II 5:1 

01.03.18 VERA 8 Mathe 
02.03.18 Tag der o!enen Tür  
12.03.18 – 23.03.18 Praktikum Klasse 8 

  

KLS Martin imponiert  
Lehrkräften 

Bereits zum Ende des vergangenen Schul-
jahres erreichte die Gemeinschaftsschule 
Obere Donau eine Einladung der KLS Mar-
tin Group zur Betriebsbesichtigung. Diese 
wurde vom Kollegium sehr gerne angenom-
men, liegt es doch im gemeinsamen Inter-
esse, die Jugendlichen für die duale Ausbil-
dung zu gewinnen.  
Demgemäß fanden sich die Lehrkräfte vor 
wenigen Tagen zunächst zur Besichtigung 
der Implantate-Produktion bei der Firma 
Karl Leibinger Medizintechnik in Mühlheim 
ein. Dort wurden sie von der Referentin des 
Veranstaltungsmanagements Frau Melanie 
Deuter und der Leiterin der kaufmännischen 
Ausbildung Frau Stefanie Lang herzlich be-
grüßt. Die Führung durch die Produktions-
hallen wurde von Herrn Stähler, Leiter Pro-
duktion Implantate, übernommen, der mit 
großem Fachwissen und hohem Sachver-
stand die einzelnen Produkte und Produkti-
onsabläufe vorstellte. Der Lehrkörper zeigte 
sich tief beeindruckt von der Genauigkeit 
der Fräs-, Dreh- und Lasertechnik, der enor-
men Produktpalette, der ausgefeilten Logis-
tik und der fast schon sterilen Sauberkeit der 
Produktionshallen. 
Für den zweiten Teil der Betriebsbesichti-
gung begab man sich in das neue Ausstel-
lungsgebäude „KLS Martin World“ nach 
Tuttlingen. Bevor Frau Deuter das Kollegium 
durch die verschiedenen Ausstellungsabtei-
lungen führte, beschrieb sie die Gründe für 
den Zusammenschluss mehrerer Firmen zur 
KLS Martin Group, welche Firmen zurzeit be-
teiligt sind und wie sich dieser Zusammen-
schluss seit der Geburtsstunde in den frühe-
ren 1920er Jahren entwickelt hat.  

Fasziniert von der Ausstrahlung der Räu-
me, der Präsentationsmöglichkeiten, der 
Produktvielfalt und der großen Anzahl der 
Besucher (vornehmlich Ärzte und Vertriebs-
!rmen) begab man sich zum Schluss in den 
Hörsaal, der mit modernster Technik aus-
gestattet ist. Bis zu 100 Gäste !nden hier 
Platz. Vor allem für Vorträge und Schulun-
gen vorgesehen, können hier auch Live-OPs 
mit verfolgt werden. Frau Deuter nutzte das 
universitäre Ambiente, um die Wichtigkeit 
der Zusammenarbeit zwischen den Schu-
len und den Betrieben zu unterstreichen, 
die Möglichkeiten der Zusammenarbeit zu 
erläutern und für die duale Ausbildung zu 
werben. 

Beim anschließenden Get-together waren 
sich die Lehrerinnen und Lehrer unisono 
einig, dass die Firma Karl Leibinger Medi-
zintechnik in Mühlheim und die KLS Martin 
Group beste Voraussetzungen für eine fach-
lich fundierte und gesicherte Ausbildung 
bietet und seitens der Schule alles getan 
werden muss, dass die jungen Menschen 
gut vorbereitet in die Ausbildung starten 
können. 

DRK und JRK 

Unser nächster Übungsabend !ndet am 
Donnerstag den 12.10.2017 um 18.00 Uhr  
im Feuerwehrhaus statt.
Thema Schlussprobe 
Am Sonntag den 15.10.2017 tre'en sich die 
JRK ‚ler um 13.30 Uhr am Feuerwehrhaus.  

gez. die Vorstandschaft 

Aus den

Schulen

Gemeinschaftsschule  
Obere Donau 

Termine:  

17.10.17 Lesungen für die Klassen 8/9 
20.11.17 – 24.11.17 Projektwoche zum The-
ma „Sucht“ 
25.01.18 Lesungen für die Klassen 1-4 
23.02.18 VERA 8 Deutsch 
27.02.18 VERA 8 Englisch 
27.02.18 Ausstellungserö'nung zur „Woche 
gegen Rassismus“ 
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Realschule Mühlheim 

Termine:  
Mo. 16.10.17:  Klassenp!egschaften Kl. 5, Be-
ginn 19.30 Uhr 
Di. 17.10.17: Klassenp!egschaften Kl. 6 und 
Kl. 7, Beginn 19.30 Uhr  
 
 

Interessantes

und Wissenswertes

Kreislehrfahrt 2017 - Land-
wirtschaftsamt Tuttlingen 

Das Landwirtschaftamt Tuttlingen lädt 
Landwirte und sonstige Interessenten zur 
Kreislehrfahrt am Freitag, den 20.10.2017 
um 13.30 Uhr ein. 
Besichtigt wird dieses Jahr der neu gebau-
te Milchviehstall der Grimm – Mink GbR in 
Durchhausen. 
Eine großzügige Liegehalle, sowie der gut 
geplante Selektionbereich mit maximalem 
Tierkomfort zeichnen diesen Stall aus. Mit 
der 75 kW Biogasanlage wird die anfallende 
Gülle verstromt. 
Im Anschluss referiert Herr Messner vom 
LAZBW Aulendorf über zukünftige Gülle-
technik unter den Rahmenbedingungen der 
neuen Düngeverordnung. 
Bei einer Praxisvorführung werden die Un-
terschiede der Ausbringtechnik vorgestellt. 
Die Zufahrt zum Veranstaltungsort ist aus-
geschildert. 
Eine Anmeldung zu der Veranstaltung ist 
nicht erforderlich. 
Weitere Informationen zur Veranstaltung 
erhalten Sie beim Landratsamt Tuttlingen, 
Landwirtschaftsamt, Tel.: 07461/926-1300 
 
 

KREISLANDFRAUENVERBAND 
TUTTLINGEN 

Der KreislandFrauenverband Tuttlingen bie-
tet in Zusammenarbeit mit dem Bildungs- 
und Sozialwerk der Landfrauen folgende 
Veranstaltungen an: 

Do., 19.10.17 – Junge LandFrauen-Tre! mit  
Vortrag „Gib Krafträubern keine Chance“ 
Referentin: Esther Messner / Angelika Mink 
Vortragsbeginn: 9.45 Uhr / Teilnehmerbei-
trag 2,-€ 
O�ener Beginn ab 9.15 Uhr bei Familie Mink, 
Bertholdshof, 78606 Seitingen-Ober�acht 

Kontakt, Info und Anmeldung: Hanna 
Mink, 0179/4248469 oder Esther Messner, 
07425/32218, bzw. 
hirschweidenhof@t-online.de  

Fr., 27.10.17 – Herbstfahrt zu Alb-Gold 
Teigwaren GmbH, Trochtel�ngen und La-
gerhaus Dapfen 
Die diesjährige Herbstfahrt geht mit dem 
Bus nach Trochtel"ngen zu Alb-Gold, wo 
die Nudelfabrikation und der Kräutergar-
ten besichtigt werden. Im Anschluss gibt es 
die Möglichkeit zum Einkaufen und Essen. 
www.alb-gold.de 
Der Abschluß mit Ka$ee/Kuchen "ndet im 
urigen Lagerhaus Dapfen (Café/Chocolate-
rie/Seifenmanufaktur) statt, wo auch einge-
kauft werden kann . 
Abfahrtszeiten und –orte: 9.00 Uhr - Aldin-
gen, Fa. Oberist / 9.15 Uhr - Rietheim, Traube 
/ 9.30 Uhr - Böttingen, Wehinger Weg / 9.40 
Uhr - Wehingen, Kirche (von Böttingen kom-
mend) / 10.00 Uhr - Nusplingen, Marktplatz 
Info und Anmeldung bei A. Mink, 07464/96245 
(begrenzte Teilnehmerzahl) 
 Weitere Infos !nden Sie auch unter 
www.landfrauenverband-wh.de 
 
 

VHS Außenstelle Fridingen 

Anmeldung: Telefon 0 74 63 / 837 14 
Kosmetik aus der Natur 
Efeu-Duschgel, Brennnesselshampoo, Kräu-
teressig-Haarspülung, Massageöl, Lippen-
balsam. Körperp'egemittel ohne chemische 
Zusätze, sehr gut verträglich und wunderbar 
p'egend. 
Bitte mitbringen: 4 Marmeladengläser ca. 
200 ml, 2 kleine Seifenspender, 1 Geschirr-
tuch 
12 € Materialkosten sind bei der Kursleiterin 
zu bezahlen. 
FD30002 
Mo, 23.10.2017, 19:00-22:00 Uhr 
Gemeinschaftsschule Obere Donau, Spital-
str. 12, Küche 
Leitung: Michaela Hagen, Kräuterpädagogin 
Gebühr: 17,00 €, Mitglieder: 16,00 € 
Anmeldung erforderlich 
 
Vegetarisch kochen im Herbst 
Regional, saisonal, natürlich: kochen ohne 
Fleisch, vollwertig, keine Fertigprodukte 
und ohne Zusatzsto$e. Mit unseren neuen 
Herbstrezepten können Sie ein vollstän-
diges Menü zubereiten. Bitte mitbringen: 

Schürze und Behältnisse für Kostproben, 
eigenes Getränk und zwei Geschirrtücher. 
Materialkosten ca. 12,00 Euro sind bei der 
Kursleiterin zu bezahlen. 
FD30710 
Fr, 27.10.2017, 17:00-21:30 Uhr 
Gemeinschaftsschule Obere Donau, 
Spitalstr. 12, Küche 
Leitung: Sigrid Kossmann 
Gebühr: 23,00 €, Mitglieder: 21,00 € 
Rücktrittsmöglichkeit bis 20.10.17 
 
 

Von Heimatvertriebenen und dunklen 
Gestalten – Führungen im Freilichtmuse-
um Neuhausen ob Eck 
Die Saison im Freilichtmuseum Neuhausen 
ob Eck neigt sich dem Ende zu. Die Tage 
werden kürzer, die Nächte länger; doch auch 
im Dunkeln gibt es im Museum viel zu ent-
decken. Die Museumsleiterin und Ausstel-
lungsmacherin Almut Grüner führt gemein-
sam mit Julia Brockmann am Donnerstag, 
den 19. Oktober 2017, um 17 Uhr durch die 
Sonderausstellung „Angekommen. Ange-
nommen? Heimatvertriebene zwischen Hier 
und Dort“. Die aktuelle Sonderausstellung 
im Freilichtmuseum beschäftigt sich mit den 
ganz persönlichen Geschichten und Lebens-
läufen der Flüchtlinge und Vertriebenen in 
der Region Die Führung ist für alle Besucher 
o$en, eine Voranmeldung ist nicht nötig. Zu 
zahlen ist lediglich der Museumeintritt, Kin-
der bis 16 Jahre sind frei. 
Nachts im Museum – Kulturwissenschaft-
ler Christof Heppeler und Julia Brockmann 
führen am Freitag, den 20. Oktober 2017, 
um 20 Uhr durch das nächtliche Museum. 
Hier kann man erleben, wie die Welt ohne 
elektrisches Licht aussah und sehen, wie 
Licht ohne Strom erzeugt wurde. Eine An-
meldung unter der 07461 926 3204 oder 
info@freilichtmuseum-neuhausen.de ist 
erwünscht. Erwachsene zahlen 12 Euro, Ju-
gendliche bis 16 Jahre 5 Euro.  
Am Samstag, den 21. Oktober 2017, beginnt 
im Freilichtmuseum die Weihnachtszeit. 
Zwischen 14 und 17 Uhr können Jung und 
Alt gemeinsam im Schafstall wunderschöne 
Sterne aus Stroh basteln. Eine Anmeldung 
ist nicht nötig. 
Weitere Informationen zum Freilichtmuse-
um und weiteren Veranstaltungen unter 
www.freilichtmuseum-neuhausen.de.  
 
 

Geschichtsverein für den 
Landkreis Tuttlingen 

Exkursion: Stadt Calw und Kloster Hirsau  
am Samstag, 21. Oktober 2017 
Die seit der ersten Hälfte des 14. Jahrhun-
derts württembergische Stadt Calw besaß 
bereits im 13. Jahrhundert Stadtrecht. Calw 
war ein Zentrum des Gerber- und Tuchma-
chergewerbes. Schmucke und eindrucks-
volle Fachwerkhäuser am Marktplatz und 
in mehreren Gassen und Straßen geben der 
Stadt ihr heutiges Gepräge. 
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Das nahe Kloster Hirsau war im Hochmit-
telalter Zentrum der cluniazensischen 
Klosterreform in Deutschland. Die Hirsauer 
Klosterkirche wurde 1091 zu Ehren der hl. 
Petrus und Paulus geweiht. Anno 1534 ließ 
der württembergische Herzog Ulrich als 
Schutzvogt des Klosters die Reformation 
einführen. Aus dem Kloster wurde 1556 eine 
evangelische Klosterschule. Im Jahre 1692 
zerstörten französische Truppen die Kloster-
kirche und das ein Jahrhundert zuvor vom 
württembergischen Herzogshaus errichtete 
Jagdschloss. 
Fahrt mit Omnibus 
Tre#punkte: 8.30 Uhr Landratsamt Tuttlin-
gen/Werderstraße, 8.50 Uhr Spaichingen 
Busbahnhof, 9.00 Uhr Trossingen Busbahn-
hof 
Gebühr: 33,00 €; Mitglieder: 30,00 € 
Anmeldung bei der vhs: 07461/96910 
Die Leitung der Exkursion hat Dr. Hans-Joa-
chim Schuster inne. 

 

Börse Sauldorf  
mit Baby-, Kinder - und Erwachsenenklei-
dung 
Am Samstag, den 04. November 2017  
von 14.00 bis 16.00 Uhr  im Bürgerhaus 
Sauldorf 
Tischmiete 5,-€ 
 
Tischkarten und Kommissionswaren -Num-
mern sowie Kostenlose Kinder%ohmarkt-
Plätze können am 
 Montag, den 30. Oktober 2017 von 18.00 
- 18.30 Uhr  im alten Kindergarten in Saul-
dorf 
erworben oder angemeldet werden. 
In Kommission  werden alle gut erhaltenen 
Alltagsgegenstände (z.B.. Tupper, Haushalts-
und Gebrauchsgegenstände ,Kinderwagen, 
Fahrräder ,Bücher, Spielwaren usw.) genom-
men  - außer Kleidung. 
Bei Fragen erreichen Sie uns unter Telefon : 
07578-93 33 00   oder 07578-24 44 
 
 

Gemeindezentrum  
Stetten a.d.D. 
ALLES in ORDNUNG? 
Comedy Show mit Wortakrobatik und Musik 
mit Martin Schury & PhilharComiker 
am Samstag, 21.10.2017 um 20.00 Uhr im 
Gemeindezentrum Stetten a. d. D. 
Kartenvorverkauf: TICKETBOX 
07461/910996 oder bei der Bäckerei Busch-
le, Mühlheim Stetten oder im Bürgerservice-
Büro im Rathaus Mühlheim (07463/994099) 
 
 

Stadtfest-Tombola  
Stadt Fridingen a.D. 2017 
Folgende Losgewinne sind noch nicht abge-
holt worden: 

201, 492, 879, 1587, 1834, 1945, 1991, 2654, 
2763, 3929 
Die Preise können während der üblichen 
Sprechzeiten im Bürgerbüro der Stadt Fri-
dingen abgeholt werden. 

Montag:  08:00 – 11:30 Uhr 
Dienstag:  08:00 – 11:30 Uhr
 16:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch:  geschlossen 
Donnerstag:  08:00 – 11:30 Uhr 
Freitag:  08:00 – 12:00 Uhr  
 
 

Bier-Menü-Abend  
im DonauBierland 
Am Freitag, 13. Oktober um 18.30 Uhr *n-
det die nächste unterhaltsame Bierverkos-
tung mit einem besonderen mehrgängigen 
Bier-Menü im Donaubergland statt, dieses 
Mal im Gasthaus Adler  in Leibertingen. 
Diplom-Braumeister Karl-Hermann Marx 
von der Hirschbrauerei in Wurmlingen und 
Walter Knittel (Donaubergland) führen mit 
Beiträgen rund um Biersorten, Biergeschich-
te und Biergeschichten durch den kulinari-
schen Abend. Im Mittelpunkt steht natürlich 
der außergewöhnliche Genuss beim Essen 
und Trinken. Eine Anmeldung und Tisch-
reservierung direkt beim Gasthaus Ad-
ler ist erforderlich (Tel. 07466-318; E-Mail: 
gasthauszumadler@t-online.de ). Weitere 
Infos und die Links dazu im Internet unter 
www.donaubierland.de und 
www.biersüden.de. 

 
Wanderzeit
- Kostenlos Wanderausrüstung testen - 
Das Donaubergland ist mit seinen Quali-
täts- und Premiumwegen Partner der in-
ternationalen Wanderkooperation „Best of 
Wandern“. 11 führende Wanderregionen 
aus Deutschland, Österreich, Frankreich, 
Belgien und Luxemburg arbeiten dabei mit 
ausgewählten Ausrüstern zusammen. In 
allen beteiligten Wanderregionen gibt es 
jeweils ein Testcenter für Wanderausrüs-
tung. Im Donaubergland ist dieses Testcen-
ter im „Talhof - Donautal“ in Beuron-Lan-
genbrunn eingerichtet. Dort können Gäste 
ebenso wie Einheimische einen Tag lang 
kostenlos Wanderausrüstung ausleihen und 
testen - den Service kann jedermann nut-
zen. Einfach mal unverbindlich reinschauen. 
Ö#nungszeiten: Mi. – So. 9 -12 Uhr und 13 
– 18 Uhr. 
Dazu gibt es Interessante Wander-Touren 
auf der Internetseite des Donauberglandes. 
Alles Wichtige rund um „Best of Wandern“ 
ebenso unter www.donaubergland.de 
 
 

Veranstaltungsreihe BIZ & 
DONNA 2017 
Am Dienstag, 17. Oktober im BiZ Rott-
weil: Altersvorsorge 
Altersvorsorge für jedermann: Wer den rich-
tigen Durchblick bei der Finanzplanung fürs 
Alter haben möchte, kommt zu einer spezi-
ellen Info-Veranstaltung (nicht nur) für Frau-
en. Die Beauftragten für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt (BCA) der Agentur für Ar-
beit Rottweil - Villingen- Schwenningen, Dr. 

Nicole Bösch und Silvia Kimmich-Bantle, ha-
ben dazu eine Expertin eingeladen. 
Erika Friedel, Beraterin bei der deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg, 
erklärt am Dienstag, den 17. Oktober 2017 
von 9:00 bis 11:30 
Uhr im BiZ in Rottweil der Agentur für Ar-
beit Rottweil - Villingen-Schwenningen alle 
Bausteine, die für die Altersvorsorge wichtig 
sind. Sie 
beantwortet beispielsweise Fragen wie: Was 
bringt mir die gesetzliche Rente, wie ermitt-
le ich meine Versorgungslücke, wie kann ich 
mich privat absichern? 
Die Veranstaltung ist kostenlos. Anmel-
dungen bei den Beauftragten für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt (BCA), Telefon: 
07721 209-712 oder 
0741 492-347, E-Mail: rottweil-villingen-
schwenningen.BCA@arbeitsagentur.de 
 
 

 
Am Montag, den 16.10.2017, Energiebe-
ratungen in der Energieagentur Landkreis 
Tuttlingen 

Anmeldungen sind ab sofort möglich
Tel: 07461/9101350 oder 
E-Mail info@ea-tut.de 
Die Energieagentur Landkreis Tuttlingen 
bietet am Montag, den 16.10.2017, für Bau- 
und Sanierungswillige eine kostenlose Ener-
gieberatung an. 
Joachim Bühner, Geschäftsführer von der 
Energieagentur Landkreis Tuttlingen und 
Energieberater der Verbraucherzentrale, in-
formiert Sie an diesem Tag zu Themen wie 
Sanierung, erneuerbare Energien und För-
dermittel. 
Die Beratungen werden gefördert durch das 
Bundesministerium für Wirtschaft und Ener-
gie. 
Beratungstermine sollten vorab verein-
bart werden. Das Büro der Energieagentur 
Landkreis Tuttlingen ist telefonisch unter 
07461/9101350 oder per E- Mail unter 
info@ea-tut.de erreichbar. 
Die Beratungen *nden in der Energieagen-
tur Landkreis Tuttlingen, Moltkestraße 7, 
statt.  
 
 

Naturpark Obere Donau, Haus 
der Natur - Beuron 
Beuron. Kreativ mit Gräsern und Binsen. 
Donnerstag, 19. Oktober, 14 bis 16:30 Uhr 
Aus schlanken Gräsern und goldenem Ge-
treide gestalten die Teilnehmer Deko-Ob-
jekte für Fenster und Wand. Ganz nebenbei 
gibt es noch Wissenswertes zu fast verges-
senen Verwendungen des alten Werkstof-
fes „Gras und Binsen“ und zur Ökologie der 
Gräser selbst. Tre#punkt: Haus der Natur, 
Seminargebäude; Leitung: Antje Schnellbä-
cher-Bühler; Gebühr: 10,- €; Anmeldung bis 
Dienstag, 17. Oktober beim Haus der Natur, 
Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedo-
nau.de. 
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Beuron. Arbeitskreis „Rund um die Strick-
wolle“.  Samstag, 21. Oktober, 14 bis 17 Uhr 
Gemütlich und ungezwungen bei Ka"ee 
und Kuchen tauschen sich die Teilnehmer 
über alte Handarbeitstechniken wie das Na-
delbinden und Brettchenweben sowie die 
modernen Versionen Stricken und Häkeln 
aus. Tre"punkt: Haus der Natur, Seminarge-
bäude; Leitung: Sabine Hagmann und Adele 
Nalik; keine Gebühr; Anmeldung bis Don-
nerstag, 19. Oktober beim Haus der Natur; 
Telefon 07466/9280-0; info@nazoberedo-
nau.de. 
 Nusplingen. Herbstwanderung.  Sonntag, 
22. Oktober, 13 Uhr 
Ausgehend vom Rathaus Nusplingen im 
Bäratal führt die Wanderung rund um 
Nusplingen zum Thema Entstehung der Na-
turlandschaft. Tre"punkt: Rathaus Nusplin-
gen; Anmeldung und weitere Informati-
onen bei Ruth Braun, Alb-Guide, Telefon 
0172/7348307 
 Irndorf. Meditative Impulswanderung im 
Irndorfer Hardt. Sonntag, 22. Oktober, 9:30 
Uhr 
Schweigen – re$ektieren – Kraft schöpfen. 
Entschleunigen und zur Ruhe kommen in 
der ursprünglichen Kulturlandschaft des 
Irndorfer Hardts. Tre"punkt: Wanderpark-
platz zwischen Schwenningen und Irn-
dorf; Anmeldung und Informationen beim 
Naturparkführer Karl-Peter Neusch, kpp-
neusch@t-online.de 
Beuron. Naturkosmetik selbst gemacht.  
Montag, 23. Oktober, 14 Uhr 
In einer selbst gerührten Creme kann je-
der die Sto"e einsetzen, die für seine Haut 
verträglich sind. Bei dem Seminar werden 
die Grundsto"e, die Arbeitsgänge und die 
benötigten Arbeitsmaterialien für die Her-
stellung von Naturkosmetik vorgestellt. Die 
Teilnehmer stellen eine Gesichtscreme her. 
Tre"punkt: Haus der Natur, Seminargebäu-
de; Leitung: Ute Raddatz; Gebühr: 15,- €; 
Anmeldung bis Montag, 16. Oktober beim 
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@
nazoberedonau.de.  
 
 

DIAWalk – lauf´ Dich gesund! 

Bewegung tut gut und macht Spaß – das 
haben seit Jahren die Teilnehmer an diesem 
Lauf-Event in Tuttlingen entlang der Donau 
erfahren. Begonnen im kleinen Format wird 
seit 2012 dieses Angebot vom „Runden Tisch 
Diabetes“ organisiert und von namhaften 
Firmen unterstützt. Aus den Organisationen 
dieses Arbeitskreises der kommunalen Ge-
sundheitskonferenz, darunter Klinikum, Di-
abetesärzte, DRK, Übungsleiterinnen, Fuß-
Spezialisten, Krankenkassen, kommen die 
zahlreichen ehrenamtlichen Organisatoren 
und Helfer. Der Laufspaß (ndet in diesem 
Jahr am 14. Oktober am TuWass (Messbe-
ginn 13:00 Uhr, Start 14:00 Uhr) statt und ist 
kostenlos. 
Vor und nach dem Laufen werden Blutzu-
cker und Blutdruck von medizinisch erfah-
renen Helfern gemessen, um Risiken aus-
zuschließen und den günstigen E"ekt von 
Bewegung messbar und sichtbar werden zu 
lassen. Anschließend starten die Teilnehmer 
gemeinsam im eigenen Tempo ohne eine 

Zeitmessung auf einen Rundweg entlang 
der Donau. Jeder Teilnehmer kann jederzeit 
entscheiden, wie weit und wie schnell er 
gehen möchte, ganz nach eigenem Wunsch 
und Kräften. Strecken von 3 km bis 11 km 
sind ausgeschildert und werden von Pos-
ten des DRK betreut. Beim Start und Ziel am 
TuWass, dem Tuttlingen Thermal- und Er-
lebnisbad, gibt es kostenlose Getränke und 
Proviant. So können auch Ungeübte und 
Unerfahrene problemlos mitmachen und 
die Freude an Bewegung erfahren. Anschlie-
ßend bietet das TuWass die Gelegenheit, 
sich zu erfrischen. 
Der DiaWalk  möchte Mut machen, sich zu 
bewegen, Freude an Bewegung in Gemein-
schaft zu erleben und zu gewinnen und da-
bei durch medizinische Begleitung Angst 
vor Komplikationen nehmen 
  
 

Gesundheitstage im Klinikum 
Landkreis Tuttlingen: 

Wohlbe"nden der Mitarbeiter im Fokus 
 In Zusammenarbeit mit der „AOK – Die 
Gesundheitskasse“ und dem „Baden-
Württembergischen Landesverband für 
Prävention und Rehabilitation“ fanden 
für die Mitarbeiter des Klinikums Land-
kreis Tuttlingen die Gesundheitstage 
statt.  

Informationen und Mitmach-Aktionen rund 
um das Thema Gesundheit, Ernährung, Ent-
spannung und Bewegung standen für die 
Beschäftigten bereit: Zum Beispiel durften 
Interessenten in einen Alterssimulationsan-
zug schlüpfen. Durch Gewichte wurde die 
Beweglichkeit eingeschränkt und der Anzug 
vermittelte den Probanden ein Gefühl für 
die erhöhten Anstrengungen im Alter – z.B. 
beim Treppensteigen. Eine Reaktionswand, 
ein Hautscanner, ein Allgergietest sowie 
ein Stresstest waren weitere Stationen, an 
denen die Mitarbeiter für ihre eigene Ge-
sundheit sensibilisiert wurden. Angebote 
rund um die Themen Arbeitsmedizin, Hy-
giene und Arbeitssicherheit rundeten das 
Programm für das Personal der beiden Kli-
nikstandorte ab. 
Die Gesundheitstage sind ein wichtiger Teil 
des betrieblichen Gesundheitsmanage-
ments der Klinik. Das betriebliche Gesund-
heitsmanagement für Beschäftigte des Kli-
nikums Landkreis Tuttlingen basiert auf den 
Säulen Arbeitssicherheit, Gesundheitsförde-
rung und Betriebliches Eingliederungsma-
nagement. 
„Das Wohl und die Gesundheit unserer Mit-
arbeiter ist für uns von großer Bedeutung. 
Die Belastungen und Anforderungen an un-
sere Beschäftigten nehmen jedoch stetig zu. 
Der demographische Wandel führt zu einem 
deutlich höheren Anteil von älteren Patien-
ten in den Kliniken und zu einem Anstieg 
des Durchschnittsalters beim medizinischen 
Personal. Nur eine gesunde und motivierte 
Belegschaft kann erfolgreich und leistungs-
fähig im Sinne unserer Patientinnen und 
Patienten sein. Deshalb möchten wir unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei einer 
aktiven Gesundheitsförderung unterstüt-
zen“, so Personalleiter Oliver Butsch. 

Allgemeine Blinden- und Seh-
behindertenhilfe e.V. (ABSH) 

Schwindendes Augenlicht – was ist zu 
tun?  
 
Hilfsmittel und Schwerbehindertenrecht
Einladung zum O%enen Tre%en der Allge-
meinen Blinden- und Sehbehindertenhil-
fe e.V. (ABSH)  
- Regionalgruppe Schwarzwald-Baar-Heu-
berg – 
Natürlich ist es hilfreich und auch spannend, 
sich mit Gleichbetro"enen auszutauschen 
und zu erfahren, wer wie was am besten 
bewerkstelligt, um den Alltag zu meistern. 
Fehlendes Augenlicht – und sei es nur eine 
leichte Augenschwäche – lässt vieles nicht 
mehr so leicht von der Hand gehen. 
Ein stark eingeschränktes Sehvermögen 
schränkt die gesellschaftliche Teilhabe ex-
trem und in vielerlei Hinsicht ein und ist 
somit bei entsprechendem Ausmaß eine 
echte Behinderung im Alltag. Inwieweit 
sich eine Sehbehinderung auf den Grad der 
Behinderung (GdB) auswirkt, welche Nach-
teilsausgleiche bzw. welche Merkzeichen 
der Schwerbehinderten-ausweis ausweisen 
kann, erfahren Sie bei unserem kommenden 
O"enen Tre"en in Wehingen. Außerdem 
können Sie auch testen, ob ein Bildschirmle-
segerät oder eine elektronische Lupe für Sie 
hilfreich ist. 
Zu all Ihren Fragen in Sachen Einschrän-
kungen (nicht nur Augenleiden) lade ich 
Interessierte und natürlich auch unsere 
Mitglieder aus dem Landkreis Tuttlingen 
und dem Schwarzwald-Baar-Heuberg ein. 
Fragen über Schwerbehindertenausweis, 
Blindengeld, Parkausweis werden fach-
lich beantwortet am Samstag, den 21. 
Oktober ab 15 Uhr, Gasthaus Schützen-
haus, Am Steigle 26, 78564 Wehingen. 
Um besser planen zu können, bitte ich 
möglichst um vorherige Anmeldung per 
Telefon oder E-Mail. Es freut sich auf breites 
Interesse auch von Seiten der Bevölkerung. 
Ihr Harald Eigler, Dipl.-Sozialarbeiter (FH) 
Telefon: 0 74 27 – 466 037 5, E-Mail:  rg-
sbh@abs-hilfe.de 
Näheres über die ABSH (nden Sie auf der 
Homepage: www.abs-hilfe.de  
 
 

Kirchliche

Nachrichten

Evangelische  
Kirchengemeinde  
Mühlheim 

Wochenspruch:  
Dies Gebot haben wir von ihm, dass wer 
Gott liebt, dass der auch seinen Bruder liebe. 
 (1. Johannes 4, 21)  

Danke! 
Wer menschlich handelt, 
liebt und teilt, 
wer schützt und Aufmerk-
samkeit schenkt, 

der ist wie ein Paradies auf Erden inmitten 
der Dürre und Kälte. 
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Gott misst unserem Tun Bedeutung bei. 
Lassen wir unser Leben nicht 
verkommen, sondern machen wir es frucht-
bar, 
und danken wir unserem Schöpfer nicht nur 
für Korn und Brot, 
sondern für die Gabe Mensch, 
in der viel Gutes steckt! 
Barbara Manterfeld-Wormit 
  
Gottesdienste in unserer Gemeinde: 
Sonntag, 15. Oktober 2017 
09.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin H. Koh-
ler) 
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin H. Koh-
ler) 
Mittwoch, 18. Oktober 2017 
17.00 Uhr Andacht im Altenzentrum St. An-
tonius Mühlheim (Pfr. Lasi) 
  
Regelmäßige Termine: 
Montag 
14.30 Uhr Ökumen. Kinderchor „Coole No-
ten“ 1./2. Klasse 
Dienstag 
17.00 Uhr Ökumen. Kinderchor „Coole No-
ten“ 3./4. Klasse 
Donnerstag  
19.30 Uhr Posaunenchorprobe Mühlheim 
  
Seniorentre" in Mühlheim 
Einladung zum Seniorentre$ am Dienstag, 
17. Oktober um 14.30 Uhr im Evang. Ge-
meindezentrum Mühlheim. 
Wir präsentieren Ihnen den ergreifenden 
Film über das Leben Martin Luthers. 
Im Anschluss werden Sie mit Ka$ee und Ku-
chen verwöhnt. 
Auf Ihr Kommen freut sich das Vorberei-
tungsteam. 

Ökumen. Frauentre": Heilsames Singen 
Zeit für Ruhe, Zeit für Stille, Zeit für Gott 
Das „selber Singen“ verschwindet unmerk-
lich aus unserem Alltag. 
Immer mehr Menschen werden sang- und 
klanglos, verstummen und vereinsamen. 
Jedoch ist das Singen unsere Seelensprache 
und durch nichts wirklich ersetzbar. 
Gelegenheit zum Singen haben Sie beim 
Heilsamen Singen mit Veronika Zepf am 
Mittwoch, 18. Oktober von 20.00 Uhr bis 
21.00 Uhr im kath. Gemeindehaus 
  
Brunchgottesdienst für Jugendliche in 
Trossingen 
feiern – essen – hören  

11.00 Uhr Los geht´s – ausgiebig lecker 
brunchen 
12.30 Uhr Gottesdienst erfrischend anders 
feiern 
14.00 Uhr Ende 
Veranstalter: Evangelisches Jugendwerk 
Tuttlingen, Tel.: 07424-5227 / info@ejw-be-
zirk.de 
  
Evangelisches Pfarramt Mühlheim a. d. 
Donau 
Pfarrer Matthias Lasi 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: muehlheim@kirchenbezirk-tuttlin-
gen.de 
Evang. Kirchenp%ege 
E-Mail: evkp%muehlheim@web.de 
Das Gemeindebüro Mühlheim ist geö$net: 
Mittwoch und Donnerstag von 8.30-11.30 
Uhr. 


